
Jahres- bzw. Tätigkeitsbericht 2008 der BUND Kreisgruppe Göttingen

1. Im Januar des Jahres wurde wieder ein Klausurtreffen mit kritischem Rückblick und einer Ideensammlung für 
die künftige Arbeit durchgeführt. 

2. Für den jährlichen Rundbrief kam auch diesmal wieder ein großes Engagement für die Erstellung der Beiträge 
und die Gestaltung zustande.

3. Zur Information und kritischen Kommentierung der regionalen Planungen von Biogasanlagen wurde ein 
Faltblatt „Wie Bio ist Bio-Energie?“ entworfen.

4. Die Beteiligung an der Kampagne „Einkaufen mit dem Rad“ wurde mit einer Umfrageaktion und der Aktion 
„Probezeit“ (Ausleihen von Fahrrad-Taschen und -Anhänger) fortgesetzt.  Die Kampagne soll künftig auch 
bundesweit ehrenamtlich weiter laufen. Die Kreisgruppe (Kathleen Melz) nahm hierzu auch an einer 
MultiplikatorInnen-Schulung in Kassel und Düsseldorf teil.

5. Die im Rahmen eines Praktikums (Marc Brüning) durchgeführte Kartierung und Studie zur Nutzung von 
Fahrrad-Abstellmöglichkeiten und zu Abstellgewohnheiten im Innenstadtbereich trug entscheidend auch zur 
Gestaltung des neuen Göttinger Fahrrad-Stadtplans (Vorstellung 21.08.) bei. 
Darüber hinaus wurde die „Stellplatz-Studie“ den politischen Fraktionen und verschiedenen Medien übermittelt 
und z.T. dort auch persönlich präsentiert.

6. Im Interesse des Erhaltes und der Pflege des Kerstlingeröder Feldes beteiligte sich der BUND an 
konzeptionellen Überlegungen des städt. Fachdienstes im Rahmen von diversen Gesprächs- und 
Beratungsrunden. Der BUND beteiligte sich auch wieder an der Organisation und Durchführung von zwei 
Pflegeeinsätzen, die nicht zuletzt auch die für 2008 beschlossene Frühjahrs- und Herbstbeweidung durch 
Schafherden vorbereiten sollten. Zur Durchführung dieser Arbeiten beschaffte die Kreisgruppe eine Kettensäge 
und Motorsense einschließlich der erforderlichen Sicherheitsbekleidung und nahm an einer, vom Fachdienst 
Stadtforst angebotenen praktischen Schulung teil.
 

7. Die Vorstellungen des BUND für ein Garte-Renaturierungsprojekt im Rahmen des LEADER 
Förderprogrammes wurden konkretisiert (Kathleen Melz) und den in dem Zusammenhang beteiligten Gremien 
präsentiert. Im Laufe des Jahres zeichnete sich ab, dass der Landkreis die Trägerschaft für dies Projekt 
übernehmen will und der BUND vorbereitend mit der Erstellung einer Machbarkeitsstudie beauftragt werden 
soll. Die Bewilligung entsprechender LEADER Fördermittel ging Ende des Jahres ein. Für die Studie stellte die 
Kreisgruppe eine neue Mitarbeiterin (Britta Jost) ein, die sich zunächst im Rahmen einer Trainingsmaßnahme in 
den Aufgabenbereich eingearbeitet hatte.   

8. Der BUND (Kathleen Melz) stellt den Konzept- und Leitlinien-Vorschlag zur Renaturierung des Grone-
Mündungsbereiches fertig, der im Februar der Stadtverwaltung vorgestellt wurde. Die Vorschläge wurden sehr 
positiv beurteilt und eine Umsetzung im Rahmen von Kompensationsmaßnahmen zugesagt. Die Kreisgruppe 
entschied, Mittel für eine Beobachtungsbank beizusteuern und einzuwerben. Eine Beteiligungszusage seitens der 
Sparkasse liegt bereits vor. Im Zuge der Maßnahmen-Umsetzung soll dann die Bank aufgestellt werden.

9. Im Rahmen eines Praktikums (Jan Lohrengel) wurde die Idee von BUND und BSG für eine Kindergruppe 
reaktiviert. Ein Betreuungsteam wurde angeworben und die Gestaltung eines regelmäßigen wöchentlichen 
Angebotes organisiert. 

10. In Abstimmung mit dem Botanischen Garten wurde als Praktikumsarbeit (Jan-Hendrik Dudenhöfer) ein 
„Wildbienen-Hotel“ gebaut, das Anfang des Jahres 2009 im Bereich des Alten Botanischen Gartens aufgestellt 
und öffentlich vorgestellt werden soll.

11.Mit großem Aufwand wirbt die Kreisgruppe (Jan Lohrengel) an Göttinger Schulen für die Durchführung einer 
Multivisionsshow des BUND Bundesverbandes zum Thema Klimaschutz. An der KGS unterstützten 
MitarbeiterInnen der Kreisgruppe eine entsprechende Veranstaltung.



12.  Exkursionen
• Kerstlingeröderfeld (Ralph Mederake)
• Westerberg (Martin Voß)

13.  Informationsstände / Aktionen / Vorträge
• Aktion im „Kaufpark“: Beteiligung mit der Ausstellung „Wir leben hier auch“ des Landesverbandes.
• Informationsstand (Jan Lohrengel) und Vortrag im Rahmen der Kampagne „Wildkatze“
• Beteiligung am „Tag der offenen Tür“ des GUNZ mit dem Thema „Wildkatze“, einer „Papierwerkstatt“, 

einer Bildershow vom Leinebadetag und einer Saftpresse.
• Informationsstand zum „Ökologischen Schulanfang“ im Rahmen der Initiative 2000plus bzw. in 

Kooperation mit dem Entwicklungspolitischen Informationszentrum, der Stadtreinigung und dem Landkreis 
Göttingen.

• Die Kreisgruppe unterstützt und betreut mehrere, vom Landesverband beauftragte Teams zur Werbung von 
neuen Mitgliedern

• Aktion „Unruhige Ruheständler“ zur Anwerbung bzw. zum Aufbau eines „beständigeren“ Aktivenbestandes

14. Unter Federführung von Kathleen Melz gestaltet die Kreisgruppe einen völlig neuen Internetauftritt, der in das 
vom BUND Bundesverband beauftragte und allen Kreisgruppen angebotene sog. Content-Management-
Systems eingebunden ist. 

15. Engagement für unsere lokalen Gewässer
• Die Kreisgruppe (Kathleen Melz) organisierte für den 06. Juni einen „Leinebadetag“. Mit dreimonatigem 

Vorlauf wurde ein Organisationsteam zusammengestellt, es wurden Plakate sowie Informationsmaterialien 
entworfen und gedruckt und die formalen wie sicherheitstechnischen Randbedingungen geklärt. 
Schätzungsweise 300 Leute sind der Einladung gefolgt.

• Mit einer Aufräumaktion an der Grone beteiligte sich die Kreisgruppe an der jährlichen „Sauberkeits-
Kampagne“ der Stadt.

16. Aufgrund häufiger Nachfragen erstellt die Kreisgruppe einen kurzen, kompakten Ratgeber zum Thema 
Stromanbieter-Wechsel (Dirk Jessen, Birgit Joisten). Das Faltblatt wird initiativ verteilt und kommt sichtlich 
gut an. Die Vorbereitung eines Angebotes zur persönlichen Beratung (Birgit Joisten) zu dem Thema wurde 
aufgenommen. 

17. Für die von der Kreisgruppe gemachte und an vielen Göttinger Schulen bereits gezeigte Ausstellung „Ich kauf 
global“ wurde ein Internet taugliches Konzept entworfen und in den Internetauftritt der Kreisgruppe integriert 
(Ulrike Hannke).

18. Der Arbeitskreis Verbandsbeteiligung hat trotz sehr knapper Besetzung (Tim Exner, Stephan Peters) im 
vergangenen Jahr wieder verlässlich eine große Zahl an Stellungnahmen erarbeitet.

19. sonstige Beteiligungen / Engagement
• Landschaftspflegeverband (Ralph Mederake)
• Workshop „Bio-Energie-Region“ (Uwe Scheibler)
• BUND Kreisgruppen-Vorstandstreffen (Tim Exner, Hermann Merkord)
• GUNZ Vorstands- und Hausratsversammlungen (Hermann Merkord)

20. Der Arbeitskreis Baumschutz  findet weitere inhaltliche und organisatorische Unterstützung (Anette Graeff) 
und begutachtet, kommentiert und verhandelt (Klaus Winter) auch in diesem Jahr wieder die von der Stadt 
Göttingen geplanten Baumfällungen.

21. Mit kontinuierlichem Einsatz (Frauke Sabinski) wurde der Bestand unserer Bibliothek und 
Informationssammlung weiter ausgebaut, katalogisiert und strukturiert.

22. Nicht selbstverständlich, sondern Dank erfreulich kontinuierlicher Betreuung (Martin Voss) wird unsere 
Korksammlung zugunsten des Epilepsiezentrums bei Kehl von der Öffentlichkeit gern angenommen.

23.  Praktikums- und Arbeitsstellen
• Praktika: Jan Lohrengel, Jan-Hendrik Dudenhöfer, Marc Brüning, Britta Jost
• Anstellungen: Kathleen Melz, Britta Jost


